
Die Politik diskutiert ein Konzept.
Und dabei kommt wieder Homann ins Spiel

¥ Borgholzhausen (maut).
Dieser Tagesordnungspunkt
ist brisant – und für Borg-
holzhausen zukunftsweisend.
Der Ausschuss für Planungs-
und Bauangelegenheiten be-
fasst sich am Dienstag, 12. Ap-
ril, mit einem Kommunalen
Gewerbe- und Industrieflä-
chenkonzept. Und gerade in
Borgholzhausen gibt es hier ei-
nen spannenden Knackpunkt.
Hintergrund: Die Bezirks-

regierung Detmold hatte an-
geregt, die Entwicklung von
Gewerbe- und Industrieflä-
chen kreisweit zu koordinie-
ren und ein für das gesamte
Gebiet abgestimmtes Konzept
zu erarbeiten. Das würde die
Position des Kreises und sei-
ner Kommunen in einer Zeit
stärken, in der die Landes-
planung neue Wirtschaftsflä-
chen künftig wohl nur deut-
lich restriktiver zulassen dürf-
te. Nachdem die Borgholz-
hausener Politik einem sol-
chen Konzept bereits im März
2015 zugestimmt hatte, wird
das Planungsbüro Tischmann
die Ergebnisse für Pium am
kommenden Dienstag nun
vorstellen.
Es dürften bedeutende Re-

sultate sein, legen sie doch
konkret die Möglichkeiten zur

Flächenentwicklung in Borg-
holzhausen für die kommen-
den zehn bis 15 Jahre – und
auch die Perspektiven für den
gesamten Kreis dar. Anschlie-
ßend wird das Konzept zur Be-
ratung in die politischen Frak-
tionen in Borgholzhausen ver-
wiesen. Nach erneuter Bera-
tung im Fachausschuss soll der
Rat am 30. Juni über die Plä-
ne entscheiden.
Was diese grundsätzlich

vorausschauende Wirt-
schaftspolitikbrisantmacht, ist
das Interkommunale Gewer-
begebiet Borgholzhausen-
Versmold (Interkom). Das
Konzept für Pium wird einen
gesonderten Teil zur Weiter-
entwicklung der für die bei-
den Städte so wichtigen wie
politisch umstrittenen Fläche
enthalten. Vor allem jetzt, da
beide Kommunen auf eine
Ansiedlung des Dissener Fein-
kostherstellers Homann hof-
fen (das HK berichtete mehr-
fach), wäre die Entwicklung
eines dritten Bauabschnittes
von immenser Bedeutung. Die
Sitzung am Dienstag könnte
erste Aufschlüsse über diese
Frage liefern.
Die Sitzung beginnt um 18

Uhr imgroßenSitzungssaaldes
Rathauses.

Anastasiy Nesterovas Werke zeigen niemals Personen. Doch die Landschaften und
Artefakte auf ihren Bildern sind unverkennbar von menschlichen Akteuren gestaltet

Von Andreas Großpietsch

¥ Borgholzhausen. „Die
Darstellung der Landschaft hat
in der Kunstgeschichte eine
Tradition über viele Jahrhun-
derte“, erinnerte Vanessa
Charlotte Heitland, die Lei-
terin des Museums im Schloss
Bad Pyrmont, bei ihrer Ein-
führung in das Werk von Ana-
stasiya Nesterova am Sonn-
tagmorgen im Borgholzhaus-
ener Rathaus. Landschaft kön-
ne als lieblich-idyllisches Ar-
kadien daherkommen, als
schmückendes Beiwerk oder
als Projektionsfläche für
Sehnsüchte.
„Oder sie kann auch als Ex-

perimentierfläche genutzt
werden. Und genau das ist der
Fall bei Anastasiya Nestero-
va“, erklärte die Kunsthisto-
rikerin. Die Künstlerin zeige
die Landschaft nicht roman-
tisch-verklärt, sondern in zeit-
genössischer Form. Und dazu
gehört, die Anwesenheit des
Menschen zu zeigen.
Wobei auf keinem der 30

Holzschnitte, Drucke oder Öl-
bilder Personen zu finden sind.
Der Mensch ist aber trotzdem
in jedem Bild präsent, weil er
die abgebildete Landschaft ge-
formt hat. Das kann das Er-
gebnis eines jahrhundertelan-
gen Kultivierungsprozesses
sein wie bei den Arbeiten, die
in und um das idyllische Städt-

chen Schwalenberg entstan-
den sind. Sanfte Hügel mit
Wiesen, Weiden und Feldern
in satten grünen und gelben
Farbtönen sind darauf zu se-
hen.

Ganz anders die Bilder, die
in Böblingen entstanden sind:
Hier herrschen blasse Farb-
töne vor, geben Hochhäuser
undanderegroßeGebäudeden
Rahmen für das Schaffen von

Anastasiya Nesterova. Subtil,
aber unübersehbar rückt sie
Dinge ins Bild, die der Land-
schaft ihren Charakter verlei-
hen. Das kann ein moderner
Heuwagen sein, Baustellen-
schilder oder auch die Wind-
räder, die in sich in so vielen
deutschen Landschaften dre-
hen. Und selbst in der schein-
baren Idylle eines hohen Wal-
des rückt die Künstlerin den
Hochsitz eines Jägers so in den
Mittelpunkt, dass auch hier in
der gefühlt unberührten Na-
tur die Anwesenheit der
menschlichen Rasse mit ih-
rem ungeheuren Drang, die
Landschaft zu formen, nicht zu
übersehen ist.
NochbisFreitag,6.Mai, sind

die Arbeiten von Anastasiya
Nesterova im Borgholzhaus-
ener Rathaus während der
Öffnungszeiten zu sehen. Und
der Besuch lohnt sich. „Ichwar
sofort begeistert, als ich die Ar-
beiten von Anastasiya Neste-
rova zum ersten Mal gesehen
habe“, sagt Jop Schräder vom
Kulturverein Borgholzhausen.
Der jüngst als ebenso findiger
wie fleißiger Ausstellungsma-
cher mit dem »Kulturstern der
Woche« ausgezeichnete
Kunstfreund konnte sich bei
der gut besuchten Ausstel-
lungseröffnung sicher sein,
dass er mit seinem Gespür für
interessante Kunst wieder
goldrichtig gelegen hat.

Wäschestangen vor Plattenbauten werden durch
die Sichtweise der Künstlerin zu Skulpturen.

Menschen erzeugen mit Straßen und an-
deren Nutzungen eine ganz eigene Ästhetik.

Sie prägen die Werke, die Anastasiya Nesterova (rechts) in Stendal geschaffen hat. Museumsleiterin Vanessa Charlotte Heit-
land gab eine Einführung ins vielgestaltige Werk der Künstlerin. FOTOS: A. GROSSPIETSCH

Schon zum siebten Mal gastie-
ren die Schürzenjäger in Melle.

¥ Melle (HK). In Melle ist am
kommenden Samstag, 16.
April, wieder Zeit für die
Schürzenjäger. Die gleichna-
mige Band kommt schon zum
siebten Mal in die Stadt und
tritt ab 20 Uhr im Forum am
Kurpark auf. DieMusiker gas-
tieren wieder in großer Be-
setzung, mit drei Bläsern.
Dann werden neun Schürzen-
jäger auf der Bühne und zahl-
reiche Fans vor der Bühne für
eine super Stimmung sorgen.
In dieser Zusammensetzung

agieren die Jungs regelmäßig
nur noch beim großen Open
Air im Zillertal. Die Schür-
zenjäger spielen alle Stilrich-
tungen von moderner Volks-
musik über Countryelemente
bis hin zum Rock. Karten gibt
es an vielen bekannten Vor-
verkaufsstellen. Tickets und
Infos sinddarüberhinausauch
unter www.schuerzenjaeger-
melle.de. oder aufFacebookzu
haben. Einlass zum Konzert-
abend ist Samstag ab 18.30
Uhr.

¥ Borgholzhausen (HK). Am
Wochenende wird in zahlrei-
chen Piumer Familien wieder
ein festlicher Tag begangen.
Insgesamt 21 Jugendliche wer-
den konfirmiert: Tabea Ahnen,
Heidbreder Weg 4; Henning
Bergander, HeidbrederWeg 32;
Joshua Drabant, Sundernstraße
72; Cara Kahmann, Barenberg-
weg 6; Celine Kaiser, Osterfeld
23; Emily Kaufmann, Jammer-
patt 15; Timon Kleine, West-
straße 43; Malte Kleine-Brock-
mann, Königsberger Straße 8;
Floris Kuit, Greffener Straße 15,
Versmold; Andreas Meser,
Masch 11b, Yvonne Mills, An
der Bundesstraße 26; Alexander
Mock, Jammerpatt 32; Rapha-
ela Poggenklas, Eschweg 12;
Markus Prange, Wichlinghau-
sen 14; Lilli Redeker, Sto-
ckkämper Straße 5; Alida Rich-
ter,Vogelgitter 19; Dominic
Rieser, Brincker Weg 29; Mar-
cus Stölting, Jammerpatt 5; Lisa
Strothmann, Lohkamp 5; Luna
Wallach, Barenbergweg 45;
JoshuaWerk,KleinesMoor 5.

0 bis 24 Uhr:Hospizgruppe,`
(0151) 17777639AB
9.15Uhr:Lauftreff, Stadion
9.30 bis 10.30 Uhr: Walking-
treff, Stadion
14 bis 16 Uhr: Hausaufgaben-
betreuung, JuZKampgarten
15.15 bis 17.15 Uhr: Mobile
Arbeit des JuZ,HofNiemeyer
16 bis 17.30 Uhr: Treff für Tee-
nies, JuZKampgarten
17.30 bis 21 Uhr: Angebot für
Kinder, JuZKampgarten
19.30 Uhr: Probe der Kantorei,
GemeindehausKampgarten

8bis 12.30Uhr:Rathaus
8 bis 16.30 Uhr: Entsorgungs-
punkt inHalle-Künsebeck
8 bis 16.30 Uhr: Recyclinghof,
Barenbergweg 47 a
9 bis 12 Uhr: Bibliothek, PAB-
Gesamtschule
15 bis 17 Uhr: Cafeteria, Haus
Ravensberg, AmBlömkenberg 1
16 bis 19 Uhr: Bibliothek am
Kampgarten
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Friseure im Altkreis Halle
Borgholzhausen
Salon Struff
Freistraße 5
Telefon 0 54 25/5176
Biosthetik

WORDTMANN Frisuren
Inh. C. Rehme & M. Schröder
Tanfanastr. 2
Telefon 0 54 25/71 44

Halle
Atmosf’hair
Friseur für Damen und Herren
Künsebecker Weg 4
Telefon 0 52 01/55 66

Salon Bäumer
Inh. Ursula Böhm
Hörste /Neue Dorfstraße 5
Telefon 0 52 01/21 42

HAARMONIE
Inh. Beate Hentrich
Lettow-Vorbeck-Str.1/B 68
Telefon 0 52 01/96 53

Karina’s Frisierstube
Künsebeck/Finkenstraße 2
Telefon 0 52 01/77 42

Mehüde Salikara, 2x in Halle
Bahnhofstr. 39, Tel. 734 6899,
Lange Str. 37 (B 68), Tel. 856 855
Montags geöffnet – auch ohne Termin

Schnittpunkt Inh. Silke Ossiek
Hesseln/Friedrichstraße 7
Telefon 0 52 01/73 49 72
Haarverlängerungen von Great Lengths

Salon Wagener
Bahnhofstraße 16
Telefon 0 52 01/25 87
Für junge Leute jeden Alters

Versmold
Salon Bäumker
Ravensberger Straße 28
Telefon 0 54 23/25 66

Haargenau Julia Unruh
Ravensberger Straße 16
Telefon 0 54 23/4 77 44 57
www.haargenau-versmold.de

Peckeloher Haarstudio
Heinestraße 32
Telefon 0 54 23/47 35 55
peckeloher-haarstudio@gmx.de

Friseur-Team Frank Schneider
Bockhorst /Bogenstraße 2
Telefon 0 54 23/85 34
www.friseurteam-schneider.de

Salon Strathkötter
Inh. Heike Mennecke
Mittel-Loxten 14
Telefon 0 54 23/25 48

Steinhagen
Sue’s Hairstudio
Frisuren & med. Fußpflege
Woerdener Straße 9
Telefon 0 52 04/69 31

Werther
Art of Hair
Miriam Liepelt
Engerstraße 3
Telefon 0 52 03/882215

Möchten auch Sie Ihren
Friseur-Salon in diesem
Verzeichnis aufführen?
Infos unter Telefon
(0 52 01) 15-111
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